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2 Mögliche Abhilfe -  Erkenntnisse zu Biberdämmen und 
BDAs 

2.1 Natürliche Biberdämme 
Wie uns Naturbeispiele weltweit vor Augen führen, beugen Biberdammreviere durch ihre Abfluss-
verzögerung und damit einhergehende Prozesse (Einstau, Förderung hyporheischer Austausch, 
Grundwasseranreicherung) sowohl einer weiteren Eintiefung und Austrocknung der Gerinne wie 
auch lethalen Wassertemperaturanstiegen vor, wodurch diese Gewässer und deren Biozönosen 
eine viel höhere Klimaresilienz aufweisen (u.a. Bird et al. 2011, weitere Literaturangaben in Gold-
farb, Flores 2018).  
 
Neben der Klimaresilienz steigern Biberdämme aber auch die Biodiversität nachweislich, indem sie 
die Entstehung gewässertypischer Lebensräume wie wechselfeuchte Übergangszonen und 
Feuchtgebiete wieder ermöglichen, sie bieten so äusserst wertvolle dynamische Lebensräume für 
eine Vielfalt an Pflanzen, Insekten, Amphibien, Fischen, Vögeln und Kleinsäugetieren wie z.B. Fle-
dermäuse (u.a. Sommer et al. 2019, weitere Literaturangaben in Minnig et al. 2022). 

2.2 Beaver Dam Analogs  
Auf Grundlage dieser Erkenntnisse zu natürlichen Biberdämmen wurden vor einiger Zeit künstliche 
Biberdämme entwickelt, die es ermöglichen, Gewässer unabhängig von der Besiedlungsdynamik 
der Biber aufzuwerten und klimaresilienter zu machen.  
 
Die in den USA mittlerweile gut erforschten Beaver Dam Analogs (BDAs) werden seit Kurzem auch in 
der Schweiz eingesetzt (z.B. Emch+Berger, 2021) und verfügen über grosses Potenzial, um hierzu-
lande als zusätzliches Instrument zur Aufwertung und Redynamisierung von Bächen, Feuchtgebie-
ten und Auensystemen sowie explizit zur Steigerung deren Klimaresilienz und Biodiversität einge-
setzt zu werden (siehe z.B. Pollock et al. 2015, Goldfarb 2018, Wade et al. 2020, Pearce et al. 2021, 
Norman et al. 2022). 

 
Abbildung 5: Visualisierung Prozesse, Dynamik und Habitatvielfalt im Bereich des BDA bzw. bachaufwärts davon.       
(© Emch+Berger AG Bern). 
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Bestehend aus Pfahlreihen und Weidengeflecht, welches mit Bachsubstrat abgedichtet wird, 
bringen die biberdammähnlichen Holzeinbauten das Bachwasser in die Fläche. Wie ihr natürliches 
Vorbild verzögern sie den Wasserabfluss (dezentraler Wasserrückhalt) und können so Starknie-
derschläge entschärfen, die Versickerung steigern (Grundwasseranreicherung), und die Gewässer 
widerstandsfähiger gegenüber dem Klimawandel machen. Sie schaffen eine Vielzahl von neuen, 
dynamischen Habitaten für Flora und Fauna, s. Abbildung 6. 

 
Abbildung 6: Visualisierung Prozesse, Dynamik und Habitatvielfalt im Bereich flussabwärts eines BDA, bzw. zwischen 
zwei BDA-Stufen. Aufgrund der Gehölze ist auf dem Bild nur rund eine Hälfte der BDA-Struktur sichtbar (links im Hin-
tergrund). (© Emch+Berger AG Bern).  

2.2.1 Planung von BDAs 
BDAs können z.B. im Rahmen von Revitalisierungsprojekten oder auch als Massnahme im Gewäs-
serunterhalt geplant und realisiert werden. Analog natürlichen Biberdammrevieren sind stets meh-
rere BDAs seriell zu planen BDA-Kaskade). In der dicht besiedelten Schweiz sind mögliche Anwen-
dungen von BDA stets standortspezifisch zu analysieren und deren Machbarkeit zu prüfen. Poten-
zielle Standorte liegen v.�×a. ausserhalb der Bauzonen: in Naturschutzgebieten, extensiv genutztem 
Landwirtschaftsgebiet und im Wald.  
 
Es wird empfohlen, die in Kap. 3.1 aufgeführten Planungsgrundsätze für BDAs zu berücksichtigen 
(insb. Topografie, Rückstaueffekt, Hochwasserschutz, Einleitungen, Nutzungsinteressen).  

2.2.2 Erstellung von BDAs  
BDAs sind relativ einfach (low-tech) und kostengünstig erstellbar. Die naturnahen Strukturen be-
stehen aus in der Bachsohle / Uferzone verankerten Pfahlreihen und einem Weidengeflecht, wel-
ches mit Bachsubstrat (optional zusätzlich mit Streu) abgedichtet wird.  
 
BDAs können leicht von Hand oder, wo sinnvoll, auch mit Einsatz von Baumaschinen erstellt wer-
den, siehe Abbildung 9 und Abbildung 10. Die rein händische Umsetzung bietet insbesondere gros-
ses Potenzial für Aufwertungsaktionen durch Fischerei-  oder Pachtvereine (z.B. «Fischer schaffen 
Lebensraum»). Wenn BDAs zusammen mit einer Baufirma erstellt werden (durch Maschineneinsatz 
ist sehr rascher Baufortschritt möglich), empfiehlt sich zu Beginn die Erstellung und Begutachtung 
von Musterabschnitten. 
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Die Weidenäste für das Flechtwerk können oft vor Ort gewonnen werden, ebenso das Material für 
die Abdichtung (Aushub, Schlamm etc.). Die Pfähle werden i.d.R. zugeliefert. Robinienpfähle weisen 
eine sehr hohe Lebensdauer auf. Alternativ können auch Edelkastanienpfähle empfohlen werden. 

 
Abbildung 7: Normalie für Pfahlgestützte BDA (s. auch Anhang), die Abmessungen sind projektspezifisch anzupassen. 
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Abbildung 8: BDA-Erstellung in Handarbeit mit Unterstützung durch tragbare Pfahlramme im Kanton Bern. 

 
Abbildung 9: BDA-Erstellung in Handarbeit mit Unterstützung durch tragbare Pfahlramme im Kanton Thurgau. 
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Abbildung 10: BDA-Erstellung mit Bagger (Aushub, Pfählen, Erstellen Abdichtung) und Handarbeit (Flechten). 

2.2.3 Schweizer Pilotprojekte (Stand Oktober 2022) 
Im Kanton Bern wurde Anfang Juli 2022 sechs grössere BDAs in einem Pilotprojekt am Schlossbach 
in Rümligen BE eingebaut (Emch+Berger, 2022). Kleinere Projekte/Teststrecken wurden zudem am 
Gilebächli in Neunforn (Projekt Kanton TG, 2021), am Rossgrabenbach in Neuenegg BE (privates Pro-
jekt der Arbeitsgruppe BDA, 2022), und an der Wyna in Oberkulm AG (Projekt Fischerei Kanton Aar-
gau, August 2022) umgesetzt. Fotos der genannten Projekte sind im Anhang zu sehen.  
Weitere Projekte sind derzeit in der Planung. 

2.2.4 Wirkungskontrollen 
Die in den USA entwickelten BDAs stellen hierzulande ein neues Instrument zur Gewässerrevitali-
sierung dar. Es wird daher sehr empfohlen, BDA-Projekte mit entsprechenden Wirkungskontrollen 
zu flankieren, z.B. um die Entwicklung der Lebensräume zu dokumentieren und um die Wirkung auf 
projektspezifische Fokusarten (aquatisch, semiaquatisch, terrestrisch) gezielt zu untersuchen. 
Auch Untersuchungen zum Thema Fischgängigkeit /  Durchwanderbarkeit können von Interesse 
sein (vgl. Kap. 3.2). Grundsätzlich sind für Wirkungskontrollen bei BDAs sehr ähnliche 
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Fragestellungen von Interesse, wie sie auch in ökologischen und hydrogeologischen Untersuchun-
gen an natürlichen Biberdammrevieren untersucht werden (u.a. auch aktuelle Programme des BAFU 
und der Eawag/ WSL). 
 
Die Wirkung der BDAs am Rossgrabenbach in Neuenegg, einem bisher nur sehr spärlich wasserfüh-
renden Bach, wird laufend mittels einer Timelapse Kamera dokumentiert (Abbildung 11). 

 
Abbildung 11: Ausschnitt aus Zeitraffer Video des BDA-Projekts am Rossgrabenbach. Nachts dient die Struktur auch 
mal als Passage für den Fuchs bzw. als Ansitz für eine Eule.  
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Das BDA-Pilotprojekt am Schlossbach in Rümligen wird mit einem mehrjährigen ökologischen Moni-
toring begleitet.  
Die Entwicklung des Bachs und der Feuchtwiese wird ebenfalls laufend mittels Foto-Zeitreihen do-
kumentiert (Abbildung 12). 

 

 

 

 

 

 
Abbildung 12: Ausschnitt aus Zeitraffer Video des BDA-Projekts am Schlossbach, vor während und nach Bau. 
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Abbildung 16: Überlebenskampf einer Forelle im aufgeheizten Flachwasser (Bild © SFV). 

Wir empfehlen die Thematik bei Projektstart jeweils mit den zuständigen Fachstellen und Fachper-
sonen zu besprechen, insbesondere bei besonders wertvollen Fischgewässern.  

3.3 Erstellungskosten BDAs 

3.3.1 Planung und Bauleitung 
Die Planungskosten für ein BDA-Projekt sind je nach Bewilligungsverfahren und Projektumfang un-
terschiedlich. Je nach Projektstandort und Umfang kann zumindest ein niederschwelliges Bewilli-
gungsverfahren notwendig sein.  
Bei einer Umsetzung im Rahmen des Gewässerunterhalts sind generell sehr kostengünstige Pla-
nungen möglich. 

3.3.2 Maschinelle Erstellung mit Baufirma 
Die Kosten für Material und Arbeiten (abhängig von der Grösse der einzelnen BDA-Strukturen) lie-
gen grob zwischen CHF 1'500.-  und 4'500.-  pro Struktur. 

3.3.3 Händischer Einbau mit Freiwilligenarbeit 
Die Materialkosten (abhängig von der Grösse der einzelnen BDA-Strukturen) liegen grob zwischen 
CHF 150.-  und 500.-  pro Struktur. Idealerweise verteilt sich die Arbeitslast auf mehrere HelferInnen 
aus Vereinen oder sonstigen Freiwilligeneinsätzen. 
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Anhang A Fotos Pilotprojekte 

A.1 BDAs am Schlossbach Rümligen BE 
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